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Figuren - Porträt
"Käseecken"                Folge  7/2003
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 (nur zwei Beispiele) 

• Figur-Nummern 1.12.1 bis 1.19.4 
• Koeffizienten  13 bis 36 
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 In jeder dieser Figuren gibt es drei (vier in 1.28 - 1.31) 
Loop-Elemente: ein achtel Loop, ein drei achtel Loop und 
ein viertel Loop. 

 Rollen können auf der 45 Grad Linie und/oder der 90 Grad 
Linie geflogen werden. 

 Die Linienteile vor und nach den Rollen müssen gleich lang 
sein (außer bei gerissenen und gestoßenen Rollen. 

 Die Radien a, b, und c können alle unterschiedlich sein und
die Eingangshöhe "A" kann anders als die Ausgangshöhe "B" 
sein. 
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